
COELOGYNE

Heimat:

Weit verbreitete Orchideengattung aus Asien, 

deren Vorkommen von den Himalayahängen 

herabsteigend über Südostasien bis zu den 

Pazifischen Inseln reicht.

Natürliche Arten:     

etwa 200

Besonderheiten:

Das Vorkommen der einzelnen Arten vom heißen 

Tieflandklima bis zu küh len Bergregionen macht 

es schwer, die Ansprüche exakt zuzu ordnen.  

Mit Mittelwerten kommen die meisten  

Coelogynen aber gut zurecht.

Pflegehinweise:
Standort: 

Ein Fensterplatz, der hell und nicht zu warm ist.  

Die meisten Arten fühlen sich auch im Freien an 

einem geschützten Platz wohl.

Temperatur: 

Man muß drei Gruppen unterscheiden:

Gruppe 1 um Coel. speziosa, die ganzjährig warm  

und feucht stehen muß (20 – 25°C).

Gruppe 2 um Coel. massangeana, die mit 15 – 20°C 

zufrieden ist.

Gruppe 3 um Coel. cristata, die im Sommer gern im 

Freien steht und im Winter bei etwa 10°C.

Gießen: 

Entsprechend der Temperatur:

Gruppe 1: Ganzjährig feucht halten, ohne zu vernäs-

sen. Im Winter bei wenig Licht natürlich  

etwas weniger.

Gruppe 2: Im Sommer feucht, im Winter etwas tro-

ckener, ohne die Pflanzen schrumpfen zu lassen.

Gruppe 3: Im Sommer feucht, im Winter fast gar 

nicht gießen. Aber auch nicht schrumpfen lassen.

Düngen: 

Während der Wachstumsphase von März bis  

Oktober alle 14 Tage mit Orchideen dünger  

in der ange ge benen Konzen tration. In der licht- 

armen Zeit (November – Februar) nicht düngen.

Coelogyne cristata

Informationen aus der Broschüre „Orchideen – Wissenswertes, Artenvielfalt, Pflege“. www.vdob.de
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